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„Windelstrolche“
auf großer Fahrt

Weidach – Zum Start des neuen Kin-
dergartenjahres konnten die Krip-
penkinder ihren neuen Spielbereich
im Garten der evangelischen Kinder-
tagesstätte „Kleine Strolche“ in Wei-
dach in Besitz nehmen. Im Mittel-

punkt des Kleinkindbereichs steht
ein „Piratenschiff“, mit der die „Win-
delstrolche“ nun auf große Fahrt
gehen können. Der Spielbereich
konnte dank vereinter Anstrengung
engagierter Eltern im Selbstbau er-
richtet werden. Zudem ermöglichte
eine Spende des Weidacher Second-
hand-Basarteams, dass sich die „klei-
nen“ und auch die „großen Strolche“
über neuen Schaukeln freuen kön-
nen. bko

In der Weidacher Kindertagesstätte
„Kleine Strolche“ wartet ein neuer
Spielbereich auf die Krippenkinder.

Schmökern,
bis die Augen

zufallen
Coburg – Wie jedes Jahr veranstaltet
die Kinderbücherei der Stadtbüche-
rei Coburg eine Lesenacht. Es heißt
also erneut „Tatort Geschichte“. In
einer langen Nacht können die Teil-
nehmer in den Regalen der Kinder-
bücherei echte „Leseschätze“ entde-
cken oder sich von Vorlesern in die
Welt der Geschichten entführen las-
sen. Zu später Stunde gibt es eine au-
ßergewöhnliche Wanderung an ei-
nen streng geheimen, geschichts-
trächtigen Ort. Danach dürfen die
Lesehelden – in den Schlafsack geku-
schelt – noch schmökern, bis die
Augen zufallen. Mitmachen können
Kinder zwischen neun und elf Jah-
ren, die bisher noch nicht bei der
Stadtbücherei-Lesenacht dabei wa-
ren. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine verbindliche Anmeldung
in der Kinderabteilung der Stadtbü-
cherei, Herrngasse 17, Telefon
09561/891422, erforderlich, Anmel-
destart ist heute, Dienstag, ab 8.30
Uhr. Die Lesenacht beginnt am Mitt-
woch, 2. November, um 20 Uhr und
endet am darauffolgenden Donners-
tag um 9.30 Uhr. Nähere Informati-
on: Telefon 09561/89-1422.

Bauerntag und
Kreiserntedankfest

Coburg – Das Kreiserntedankfest mit
Bauerntag findet am Sonntag, 16.
Oktober, um 9.30 Uhr auf der Ober-
franken-Ausstellung in Coburg auf
dem Anger im Landwirtschaftszelt
Halle 2/3 statt. Nach einem Ernte-
dankgottesdienst und dem Auftritt
des Landfrauenchors wird BBV-Kreis-
obmann Gerhard Ehrlich die Besu-
cher begrüßen. Den Festvortrag zum
Thema „Erntedank – (K)ein Fest für
einen Tag“ hält NdB Marlene Mort-
ler, stellvertretende Landesbäuerin.
Das Schlusswort spricht Kreisbäuerin
Heidi Bauersachs.

Wechsel im
Gemeinderat

Dörfles-Esbach – Am Donnerstag,
13. Oktober, findet um 19 Uhr im
Rathaus eine Sitzung des Gemeinde-
rates Dörfles-Esbach statt. Dabei wird
Gemeinderatsmitglied Tanja Friedel
(SPD) verabschiedet, die wegen Weg-
zugs aus dem Gremium ausscheidet.
Ihre Nachrückerin ist Heidemarie
Wimmer. Auf der Tagesordnung
steht ferner die Anhörung des Regio-
nalen Planungsverbandes zur Über-
prüfung der räumlichen Abgrenzung
der Planungsregionen in Bayern. Fer-
ner geht es um den Bebauungs- und
Grünordnungsplan „Am Lauter-
berg“ der Nachbargemeinde Lauter-
tal und die diesjährige Weihnachts-
päckchenaktion.

Hobbykünstler
stellen sich vor

Dörfles-Esbach – Auch in diesem
Jahr lädt die Bürgergemeinschaft
Freie Wähler aufgrund des großen
Interesses zu einer Ausstellung von
Werken verschiedener Hobbykünst-
ler aus Dörfles-Esbach ein. Bürger-
meister Udo Döhler eröffnet die Ver-
anstaltung am Sonntag, 16. Oktober,
um 14 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Dörfles-Esbach. Bis
17 Uhr können Gemälde, Hand- und
Bastelarbeiten, Schmuck und kunst-
handwerkliche Gegenstände bewun-
dert werden. Für das leibliche Wohl
stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden
jedoch gerne zugunsten der Begeg-
nungsstätte in der Ringstraße ange-
nommen.

Handwerkermarkt
zur Kirchweih

Grub/F. – Seit mehreren Jahren ver-
anstaltet der SPD-Ortsverein die Grü-
ber Dorfkirchweih. Auch heuer wird
es einen Handwerkermarkt geben,
bei dem am Kirchweihsonntag, 16.
Oktober, zahlreiche Stände rund um
die evangelische Kirche aufgebaut
sind. Von 13 bis 17 Uhr ist der Hand-
werkermarkt, bei dem es verschiede-
ne Schauvorführungen gibt und
Spielleute auftreten werden, für Be-
sucher geöffnet. Für die Jüngsten ist
ein Kinderkarussell aufgebaut. Au-
ßerdem wird Zauberer Marcelini mit
seinen Kunststücken verblüffen.
Zum Verweilen lädt im Haus der Be-
gegnung (HdB) die Caféteria ein. kat

Gedankenspiele zur Ortsmitte
Ebersdorf/C. – Vornehmlich Liegen-
schaften standen im Blickpunkt ei-
ner Besichtigungsfahrt des Ebersdor-
fer Gemeinderates durch die einzel-
nen Gemeindeteile. Zunächst stellte
Architekt Michael Stößel seine Mus-
terprojekt-Studie, ein umfassendes
Energiekonzept für das rund 40 Jahre
alte Rathaus Ebersdorf, im Sitzungs-
saal vor. Er kam zu dem Fazit, dass im
Idealfall bis zu 80 Prozent Einspa-
rungspotenzial zu schaffen sei.

Ein Verkauf des leerstehenden

Wohnhauses in der Canterstraße 33
im Ortskern wird angestrebt. Neben-
gebäude können abgerissen und eine
Freifläche in dem Bereich geschaffen
werden.

Im Besitz der Gemeinde Ebersdorf
ist das Anwesen „Hintere Wilhelm-
straße 6“. Das ehemalige Bürogebäu-
de aus den 1970er-Jahren hat in drei
Geschossen rund 900 Quadratmeter
Nutzfläche und verfügt über einen
Fahrstuhlschacht. Gedankenspiele
für eine zukünftige Nutzung waren

erlaubt: Gut unterzubringen sei hier
die Gemeindebücherei oder ein
schon lange gewünschtes Museum,
meinte Bürgermeister Bernd Reisen-
weber. Sollten energetische Maßnah-
men am Rathaus umgesetzt werden,
so könnte man auch Teile der Ver-
waltung hierhin auslagern, lautete
eine Bemerkung.

Begutachtet wurde das Feuerwehr-
gerätehaus in Frohnlach nach Been-
digung der Sanierungsarbeiten. Im
Baugebiet „Am Weinberg“ in Frohn-
lach ist innerhalb kürzester Zeit nun
bereits das achte Wohnhaus im Ent-
stehen. Jürgen Kittner gab dort Erläu-
terungen zur Anlage des Regenrück-
haltebeckens und eines Lärmschutz-
walls.

Diskutiert wurde auch, wie eine
Verbesserung an der Einfädelung auf
den Geh- und Radweg Friesendorf-
Oberfüllbach bei Friesendorf erfol-
gen kann. Den Radweg weg von der
Hauptstraße über den Dorfplatz in
Friesendorf weiter zu führen, war ein
Vorschlag.

Ein Besuch wurde abschließend
dem Anwesen Kirchstraße 3 in Groß-
garnstadt abgestattet, das sich in Ver-
kaufsabwicklung befindet. hesch

Jürgen Kittner gab im Neubaugebiet „Am Weinberg“ in Frohnlach Erläuterungen
zu Erschließungsmaßnahmen Foto: Helga Schmidt

Schuldenabbau schreitet voran
Der Rödentaler Stadtrat
verabschiedet am Montag
den Nachtragshaushalt
für 2011. Dabei wird
trotz erheblicher
Investitionen keine
Neuverschuldung erfolgen.

Rödental – Einstimmig genehmigte
der Rödentaler Stadtrat in seiner Sit-
zung am gestrigen Montag den
Nachtragshaushalt 2011. Dieser war
im Wesentlichen erforderlich, da
zwei Neubaumaßnahmen aufzuneh-
men waren: der Neubau der Kinder-
krippe in Einberg mit 800 000 Euro
(staatlicher Zuschuss 600 000 Euro)
und der Neubau der Gemeindever-
bindungsstraße Waldsachsen bis
Kläranlage mit rund einer Million
Euro (Förderung und Anteil Stadt-
werke 773 000 Euro).

Zur Finanzierung des Nachtrags-
haushalts tragen neben den bean-
tragten Fördermitteln die Mehrein-
nahmen aus der Einkommensteuer,
erhöhte Konzessionsabgaben, Kos-
tenreduzierungen und eine erhöhte
Rücklagenentnahme (550 000 Euro)
bei. Für den Krippenneubau wird
eine weitere Kreditaufnahme von
150 000 Euro nötig. Trotzdem kann
die Verschuldung der Stadt um
412 000 Euro abgebaut werden.
Trotz erheblicher Investitionen wird
keine Nettoneuverschuldung erfol-
gen. In den vergangenen Jahren
konnte die Verschuldung von 14,8
Millionen Euro auf 12,9 Millionen
Euro zurückgeführt werden.

Schließlich war in den Nachtrags-
haushalt noch eine Verpflichtungs-
ermächtigung für den Bau weiterer
zehn Krippenplätze im Kindergarten
St. Marien Einberg in Höhe von
85 000 Euro mit aufzunehmen. Die
Zuführung vom Verwaltungs- zum

Vermögenshaushalt konnte von 1,16
Millionen Euro auf 1,92 Millionen
Euro angehoben werden, wie Käm-
merin Karin Beier erläuterte. Die Ge-
werbesteuereinnahmen dürften, so
sagte Bürgermeister Gerhard Preß,
sich im vorgesehenen Ansatz bewe-
gen.

Stadtratsmitglied Dr. Elmar Pa-
launeck (CSU) stellte fest, dass die
hohe Förderquoten die zusätzlichen
Baumaßnahmen rechtfertigen. Tho-
mas Lesch (SPD) meinte, dass mit
dem Krippenbau bestimmte Zwänge
bestehen. Ihm bereiten allerdings die
kräftig gestiegenen Energiekosten,
veranschlagt im Verwaltungshaus-
halt, große Sorgen.

Für Marco Steiner (FW) ist die zu-
sätzliche Kreditaufnahme schmerz-
lich, aber notwendig. Das Ziel, jähr-
lich rund eine halbe Million Euro
Schulden abzubauen, sollte nicht aus
den Augen verloren werden. Auch
Stadtratsmitglied Ulrich Leicht

(Bündnis 90/Die Grünen) sah keine
Beanstandungen zum Nachtrag.

Zur Außenrenovierung des Pfarr-
zentrums der Katholischen Kirchen-
gemeinde wird ein Zuschuss von 25
Prozent, maximal 5000 Euro, ge-
währt. Die Förderhöhe soll als
Grundsatzbeschluss für künftige Ge-
neralsanierungen von Pfarr- und Ge-
meindehäusern dienen. www

Hochhaussanierung
Die Modernisierung des Hochhau-
ses der Wohnungsbaugesellschaft
in der Danziger Straße mit 24 Woh-
nungen wird mit einem zinslosen
Darlehen der Stadt in Höhe von
192 000 Euro (je 8000 Euro pro
Wohnung) gefördert. Dr. Wolfgang
Hasselkus (SPD) unterbreitete den
Vorschlag, in einer Etage betreutes
Wohnen mit zu integrieren. Ein ent-
sprechendes Gespräch will Bürger-
meister Gerhard Preß führen.

Hightech-Keramik heizt das Schulhaus
Ein in Rödental entwickeltes Produkt sorgt in der Volksschule Einberg ab so-
fort für einen Beitrag zum regionalen Klimaschutz. Die Ausrüstung mit dem
Energiesparsystem Accuramics 1100 wird die Heizkosten um rund zehn Pro-
zent senken. Für die Umwelt bedeutet das eine Reduzierung der CO2-Emissio-
nen von etwa 8000 Kilogramm pro Jahr. Ermöglicht wird dies durch ein High-
tech-Keramikprodukt der Firma Saint-Gobain. „Um dieses Ergebnis umwelt-
neutral zu erzielen, müsste die Stadt Rödental 750 Fichten anpflanzen.“ hob
Bürgermeister Gerhard Preß (Zweiter von links) am Montag bei der Inbetrieb-
nahme der Heizungsanlage hervor. In Zusammenarbeit mit der Entwicklungs-
abteilung von Saint-Gobain entstand das Herzstück dieser Technik: ein sechs-

eckiger Stein, der als hochtemperaturbeständiger Wärmespeicher in den
Brennraum eingesetzt wird. Je nach Kesselgröße ab 100 kW Leistung geben
mehrere Steine die gespeicherte Wärme verzögert und kontinuierlich an den
Heizungskreislauf ab und sorgen so für längere Pausen des Brenners. „Kürze-
re Laufzeiten verbrauchen weniger Primärenergie und Strom. Zusätzlich sinkt
der CO2-Ausstoß spürbar“, fasste Rainer Rühler (Zweiter von rechts), Ge-
schäftsführer der Accuramics GmbH mit Sitz in München, zusammen. Als ei-
nen weiteren Vorteil des Keramikspeichers nannte er die kurzen Umrüst-Zei-
ten. Hans-Ulrich Dorst (Saint-Gobain, links) und Bauhofleiter Herbert Scheler
(rechts) freuten sich ebenfalls über die neue Anlage. Foto: P. Nistl

Glanz und
Schatten des

Adels
Bad Rodach – Das Bad Rodacher Ki-
no „Kuhlisse“ zeigt morgen, Mitt-
woch, den Film „Die Herzogin“. Zum
Inhalt: Die Mutter der 17-jährigen
Georgiana Spencer arrangiert eine
Hochzeit ihrer Tochter mit dem Her-
zog von Devonshire, dessen einziges
Ziel ein Erbe ist. Die Geburt von nur
zwei Töchtern führt dazu, dass er
sich eine Geliebte ins Haus holt.
Georgiana will das gleiche Recht und
wird von ihrem Mann vergewaltigt,
woraufhin endlich der Erbe, Hart, ge-
boren wird. Georgiana beginnt den-
noch eine Affäre mit dem Politiker
Charles Grey, von dem sie schwanger
wird. Diese weitere Tochter, Eliza,
wird auf dem Land geboren und
dann in Obhut der Familie von
Charles gegeben. Nach London zu-
rückgekehrt, trifft Georgiana Charles
auf einem Empfang und erfährt, dass
dieser bald heiraten wird. . . Der Film
ist freigegeben ab zwölf Jahren, der
Eintritt kostet fünf Euro, Einlass ab
18.30 Uhr (Filmpause mit Imbiss).
Vorverkauf und Kino-Gutscheine bei
Schuh Appis, Coburger Straße 2,
Telefon 09564/4426, Programmvor-
schau: www.kuhlisse.de.
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bis die Augen
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sen. Zu später Stunde gibt es eine au-
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Lesehelden – in den Schlafsack geku-
schelt – noch schmökern, bis die
Augen zufallen. Mitmachen können
Kinder zwischen neun und elf Jah-
ren, die bisher noch nicht bei der
Stadtbücherei-Lesenacht dabei wa-
ren. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine verbindliche Anmeldung
in der Kinderabteilung der Stadtbü-
cherei, Herrngasse 17, Telefon
09561/891422, erforderlich, Anmel-
destart ist heute, Dienstag, ab 8.30
Uhr. Die Lesenacht beginnt am Mitt-
woch, 2. November, um 20 Uhr und
endet am darauffolgenden Donners-
tag um 9.30 Uhr. Nähere Informati-
on: Telefon 09561/89-1422.
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des Landfrauenchors wird BBV-Kreis-
obmann Gerhard Ehrlich die Besu-
cher begrüßen. Den Festvortrag zum
Thema „Erntedank – (K)ein Fest für
einen Tag“ hält NdB Marlene Mort-
ler, stellvertretende Landesbäuerin.
Das Schlusswort spricht Kreisbäuerin
Heidi Bauersachs.
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13. Oktober, findet um 19 Uhr im
Rathaus eine Sitzung des Gemeinde-
rates Dörfles-Esbach statt. Dabei wird
Gemeinderatsmitglied Tanja Friedel
(SPD) verabschiedet, die wegen Weg-
zugs aus dem Gremium ausscheidet.
Ihre Nachrückerin ist Heidemarie
Wimmer. Auf der Tagesordnung
steht ferner die Anhörung des Regio-
nalen Planungsverbandes zur Über-
prüfung der räumlichen Abgrenzung
der Planungsregionen in Bayern. Fer-
ner geht es um den Bebauungs- und
Grünordnungsplan „Am Lauter-
berg“ der Nachbargemeinde Lauter-
tal und die diesjährige Weihnachts-
päckchenaktion.
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Jahr lädt die Bürgergemeinschaft
Freie Wähler aufgrund des großen
Interesses zu einer Ausstellung von
Werken verschiedener Hobbykünst-
ler aus Dörfles-Esbach ein. Bürger-
meister Udo Döhler eröffnet die Ver-
anstaltung am Sonntag, 16. Oktober,
um 14 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Dörfles-Esbach. Bis
17 Uhr können Gemälde, Hand- und
Bastelarbeiten, Schmuck und kunst-
handwerkliche Gegenstände bewun-
dert werden. Für das leibliche Wohl
stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden
jedoch gerne zugunsten der Begeg-
nungsstätte in der Ringstraße ange-
nommen.
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Friesendorf weiter zu führen, war ein
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im Wesentlichen erforderlich, da
zwei Neubaumaßnahmen aufzuneh-
men waren: der Neubau der Kinder-
krippe in Einberg mit 800 000 Euro
(staatlicher Zuschuss 600 000 Euro)
und der Neubau der Gemeindever-
bindungsstraße Waldsachsen bis
Kläranlage mit rund einer Million
Euro (Förderung und Anteil Stadt-
werke 773 000 Euro).

Zur Finanzierung des Nachtrags-
haushalts tragen neben den bean-
tragten Fördermitteln die Mehrein-
nahmen aus der Einkommensteuer,
erhöhte Konzessionsabgaben, Kos-
tenreduzierungen und eine erhöhte
Rücklagenentnahme (550 000 Euro)
bei. Für den Krippenneubau wird
eine weitere Kreditaufnahme von
150 000 Euro nötig. Trotzdem kann
die Verschuldung der Stadt um
412 000 Euro abgebaut werden.
Trotz erheblicher Investitionen wird
keine Nettoneuverschuldung erfol-
gen. In den vergangenen Jahren
konnte die Verschuldung von 14,8
Millionen Euro auf 12,9 Millionen
Euro zurückgeführt werden.

Schließlich war in den Nachtrags-
haushalt noch eine Verpflichtungs-
ermächtigung für den Bau weiterer
zehn Krippenplätze im Kindergarten
St. Marien Einberg in Höhe von
85 000 Euro mit aufzunehmen. Die
Zuführung vom Verwaltungs- zum

Vermögenshaushalt konnte von 1,16
Millionen Euro auf 1,92 Millionen
Euro angehoben werden, wie Käm-
merin Karin Beier erläuterte. Die Ge-
werbesteuereinnahmen dürften, so
sagte Bürgermeister Gerhard Preß,
sich im vorgesehenen Ansatz bewe-
gen.

Stadtratsmitglied Dr. Elmar Pa-
launeck (CSU) stellte fest, dass die
hohe Förderquoten die zusätzlichen
Baumaßnahmen rechtfertigen. Tho-
mas Lesch (SPD) meinte, dass mit
dem Krippenbau bestimmte Zwänge
bestehen. Ihm bereiten allerdings die
kräftig gestiegenen Energiekosten,
veranschlagt im Verwaltungshaus-
halt, große Sorgen.

Für Marco Steiner (FW) ist die zu-
sätzliche Kreditaufnahme schmerz-
lich, aber notwendig. Das Ziel, jähr-
lich rund eine halbe Million Euro
Schulden abzubauen, sollte nicht aus
den Augen verloren werden. Auch
Stadtratsmitglied Ulrich Leicht

(Bündnis 90/Die Grünen) sah keine
Beanstandungen zum Nachtrag.

Zur Außenrenovierung des Pfarr-
zentrums der Katholischen Kirchen-
gemeinde wird ein Zuschuss von 25
Prozent, maximal 5000 Euro, ge-
währt. Die Förderhöhe soll als
Grundsatzbeschluss für künftige Ge-
neralsanierungen von Pfarr- und Ge-
meindehäusern dienen. www

Hochhaussanierung
Die Modernisierung des Hochhau-
ses der Wohnungsbaugesellschaft
in der Danziger Straße mit 24 Woh-
nungen wird mit einem zinslosen
Darlehen der Stadt in Höhe von
192 000 Euro (je 8000 Euro pro
Wohnung) gefördert. Dr. Wolfgang
Hasselkus (SPD) unterbreitete den
Vorschlag, in einer Etage betreutes
Wohnen mit zu integrieren. Ein ent-
sprechendes Gespräch will Bürger-
meister Gerhard Preß führen.

Hightech-Keramik heizt das Schulhaus
Ein in Rödental entwickeltes Produkt sorgt in der Volksschule Einberg ab so-
fort für einen Beitrag zum regionalen Klimaschutz. Die Ausrüstung mit dem
Energiesparsystem Accuramics 1100 wird die Heizkosten um rund zehn Pro-
zent senken. Für die Umwelt bedeutet das eine Reduzierung der CO2-Emissio-
nen von etwa 8000 Kilogramm pro Jahr. Ermöglicht wird dies durch ein High-
tech-Keramikprodukt der Firma Saint-Gobain. „Um dieses Ergebnis umwelt-
neutral zu erzielen, müsste die Stadt Rödental 750 Fichten anpflanzen.“ hob
Bürgermeister Gerhard Preß (Zweiter von links) am Montag bei der Inbetrieb-
nahme der Heizungsanlage hervor. In Zusammenarbeit mit der Entwicklungs-
abteilung von Saint-Gobain entstand das Herzstück dieser Technik: ein sechs-

eckiger Stein, der als hochtemperaturbeständiger Wärmespeicher in den
Brennraum eingesetzt wird. Je nach Kesselgröße ab 100 kW Leistung geben
mehrere Steine die gespeicherte Wärme verzögert und kontinuierlich an den
Heizungskreislauf ab und sorgen so für längere Pausen des Brenners. „Kürze-
re Laufzeiten verbrauchen weniger Primärenergie und Strom. Zusätzlich sinkt
der CO2-Ausstoß spürbar“, fasste Rainer Rühler (Zweiter von rechts), Ge-
schäftsführer der Accuramics GmbH mit Sitz in München, zusammen. Als ei-
nen weiteren Vorteil des Keramikspeichers nannte er die kurzen Umrüst-Zei-
ten. Hans-Ulrich Dorst (Saint-Gobain, links) und Bauhofleiter Herbert Scheler
(rechts) freuten sich ebenfalls über die neue Anlage. Foto: P. Nistl

Glanz und
Schatten des

Adels
Bad Rodach – Das Bad Rodacher Ki-
no „Kuhlisse“ zeigt morgen, Mitt-
woch, den Film „Die Herzogin“. Zum
Inhalt: Die Mutter der 17-jährigen
Georgiana Spencer arrangiert eine
Hochzeit ihrer Tochter mit dem Her-
zog von Devonshire, dessen einziges
Ziel ein Erbe ist. Die Geburt von nur
zwei Töchtern führt dazu, dass er
sich eine Geliebte ins Haus holt.
Georgiana will das gleiche Recht und
wird von ihrem Mann vergewaltigt,
woraufhin endlich der Erbe, Hart, ge-
boren wird. Georgiana beginnt den-
noch eine Affäre mit dem Politiker
Charles Grey, von dem sie schwanger
wird. Diese weitere Tochter, Eliza,
wird auf dem Land geboren und
dann in Obhut der Familie von
Charles gegeben. Nach London zu-
rückgekehrt, trifft Georgiana Charles
auf einem Empfang und erfährt, dass
dieser bald heiraten wird. . . Der Film
ist freigegeben ab zwölf Jahren, der
Eintritt kostet fünf Euro, Einlass ab
18.30 Uhr (Filmpause mit Imbiss).
Vorverkauf und Kino-Gutscheine bei
Schuh Appis, Coburger Straße 2,
Telefon 09564/4426, Programmvor-
schau: www.kuhlisse.de.

Denise Neu 0176 85311578

SON Alice 53 na und? 0173-4808456Sexy Damen erwarten dich!
��0152-27933223
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„Windelstrolche“
auf großer Fahrt

Weidach – Zum Start des neuen Kin-
dergartenjahres konnten die Krip-
penkinder ihren neuen Spielbereich
im Garten der evangelischen Kinder-
tagesstätte „Kleine Strolche“ in Wei-
dach in Besitz nehmen. Im Mittel-

punkt des Kleinkindbereichs steht
ein „Piratenschiff“, mit der die „Win-
delstrolche“ nun auf große Fahrt
gehen können. Der Spielbereich
konnte dank vereinter Anstrengung
engagierter Eltern im Selbstbau er-
richtet werden. Zudem ermöglichte
eine Spende des Weidacher Second-
hand-Basarteams, dass sich die „klei-
nen“ und auch die „großen Strolche“
über neuen Schaukeln freuen kön-
nen. bko

In der Weidacher Kindertagesstätte
„Kleine Strolche“ wartet ein neuer
Spielbereich auf die Krippenkinder.

Schmökern,
bis die Augen

zufallen
Coburg – Wie jedes Jahr veranstaltet
die Kinderbücherei der Stadtbüche-
rei Coburg eine Lesenacht. Es heißt
also erneut „Tatort Geschichte“. In
einer langen Nacht können die Teil-
nehmer in den Regalen der Kinder-
bücherei echte „Leseschätze“ entde-
cken oder sich von Vorlesern in die
Welt der Geschichten entführen las-
sen. Zu später Stunde gibt es eine au-
ßergewöhnliche Wanderung an ei-
nen streng geheimen, geschichts-
trächtigen Ort. Danach dürfen die
Lesehelden – in den Schlafsack geku-
schelt – noch schmökern, bis die
Augen zufallen. Mitmachen können
Kinder zwischen neun und elf Jah-
ren, die bisher noch nicht bei der
Stadtbücherei-Lesenacht dabei wa-
ren. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine verbindliche Anmeldung
in der Kinderabteilung der Stadtbü-
cherei, Herrngasse 17, Telefon
09561/891422, erforderlich, Anmel-
destart ist heute, Dienstag, ab 8.30
Uhr. Die Lesenacht beginnt am Mitt-
woch, 2. November, um 20 Uhr und
endet am darauffolgenden Donners-
tag um 9.30 Uhr. Nähere Informati-
on: Telefon 09561/89-1422.

Bauerntag und
Kreiserntedankfest

Coburg – Das Kreiserntedankfest mit
Bauerntag findet am Sonntag, 16.
Oktober, um 9.30 Uhr auf der Ober-
franken-Ausstellung in Coburg auf
dem Anger im Landwirtschaftszelt
Halle 2/3 statt. Nach einem Ernte-
dankgottesdienst und dem Auftritt
des Landfrauenchors wird BBV-Kreis-
obmann Gerhard Ehrlich die Besu-
cher begrüßen. Den Festvortrag zum
Thema „Erntedank – (K)ein Fest für
einen Tag“ hält NdB Marlene Mort-
ler, stellvertretende Landesbäuerin.
Das Schlusswort spricht Kreisbäuerin
Heidi Bauersachs.

Wechsel im
Gemeinderat

Dörfles-Esbach – Am Donnerstag,
13. Oktober, findet um 19 Uhr im
Rathaus eine Sitzung des Gemeinde-
rates Dörfles-Esbach statt. Dabei wird
Gemeinderatsmitglied Tanja Friedel
(SPD) verabschiedet, die wegen Weg-
zugs aus dem Gremium ausscheidet.
Ihre Nachrückerin ist Heidemarie
Wimmer. Auf der Tagesordnung
steht ferner die Anhörung des Regio-
nalen Planungsverbandes zur Über-
prüfung der räumlichen Abgrenzung
der Planungsregionen in Bayern. Fer-
ner geht es um den Bebauungs- und
Grünordnungsplan „Am Lauter-
berg“ der Nachbargemeinde Lauter-
tal und die diesjährige Weihnachts-
päckchenaktion.

Hobbykünstler
stellen sich vor

Dörfles-Esbach – Auch in diesem
Jahr lädt die Bürgergemeinschaft
Freie Wähler aufgrund des großen
Interesses zu einer Ausstellung von
Werken verschiedener Hobbykünst-
ler aus Dörfles-Esbach ein. Bürger-
meister Udo Döhler eröffnet die Ver-
anstaltung am Sonntag, 16. Oktober,
um 14 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Dörfles-Esbach. Bis
17 Uhr können Gemälde, Hand- und
Bastelarbeiten, Schmuck und kunst-
handwerkliche Gegenstände bewun-
dert werden. Für das leibliche Wohl
stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden
jedoch gerne zugunsten der Begeg-
nungsstätte in der Ringstraße ange-
nommen.

Handwerkermarkt
zur Kirchweih

Grub/F. – Seit mehreren Jahren ver-
anstaltet der SPD-Ortsverein die Grü-
ber Dorfkirchweih. Auch heuer wird
es einen Handwerkermarkt geben,
bei dem am Kirchweihsonntag, 16.
Oktober, zahlreiche Stände rund um
die evangelische Kirche aufgebaut
sind. Von 13 bis 17 Uhr ist der Hand-
werkermarkt, bei dem es verschiede-
ne Schauvorführungen gibt und
Spielleute auftreten werden, für Be-
sucher geöffnet. Für die Jüngsten ist
ein Kinderkarussell aufgebaut. Au-
ßerdem wird Zauberer Marcelini mit
seinen Kunststücken verblüffen.
Zum Verweilen lädt im Haus der Be-
gegnung (HdB) die Caféteria ein. kat

Gedankenspiele zur Ortsmitte
Ebersdorf/C. – Vornehmlich Liegen-
schaften standen im Blickpunkt ei-
ner Besichtigungsfahrt des Ebersdor-
fer Gemeinderates durch die einzel-
nen Gemeindeteile. Zunächst stellte
Architekt Michael Stößel seine Mus-
terprojekt-Studie, ein umfassendes
Energiekonzept für das rund 40 Jahre
alte Rathaus Ebersdorf, im Sitzungs-
saal vor. Er kam zu dem Fazit, dass im
Idealfall bis zu 80 Prozent Einspa-
rungspotenzial zu schaffen sei.

Ein Verkauf des leerstehenden

Wohnhauses in der Canterstraße 33
im Ortskern wird angestrebt. Neben-
gebäude können abgerissen und eine
Freifläche in dem Bereich geschaffen
werden.

Im Besitz der Gemeinde Ebersdorf
ist das Anwesen „Hintere Wilhelm-
straße 6“. Das ehemalige Bürogebäu-
de aus den 1970er-Jahren hat in drei
Geschossen rund 900 Quadratmeter
Nutzfläche und verfügt über einen
Fahrstuhlschacht. Gedankenspiele
für eine zukünftige Nutzung waren

erlaubt: Gut unterzubringen sei hier
die Gemeindebücherei oder ein
schon lange gewünschtes Museum,
meinte Bürgermeister Bernd Reisen-
weber. Sollten energetische Maßnah-
men am Rathaus umgesetzt werden,
so könnte man auch Teile der Ver-
waltung hierhin auslagern, lautete
eine Bemerkung.

Begutachtet wurde das Feuerwehr-
gerätehaus in Frohnlach nach Been-
digung der Sanierungsarbeiten. Im
Baugebiet „Am Weinberg“ in Frohn-
lach ist innerhalb kürzester Zeit nun
bereits das achte Wohnhaus im Ent-
stehen. Jürgen Kittner gab dort Erläu-
terungen zur Anlage des Regenrück-
haltebeckens und eines Lärmschutz-
walls.

Diskutiert wurde auch, wie eine
Verbesserung an der Einfädelung auf
den Geh- und Radweg Friesendorf-
Oberfüllbach bei Friesendorf erfol-
gen kann. Den Radweg weg von der
Hauptstraße über den Dorfplatz in
Friesendorf weiter zu führen, war ein
Vorschlag.

Ein Besuch wurde abschließend
dem Anwesen Kirchstraße 3 in Groß-
garnstadt abgestattet, das sich in Ver-
kaufsabwicklung befindet. hesch

Jürgen Kittner gab im Neubaugebiet „Am Weinberg“ in Frohnlach Erläuterungen
zu Erschließungsmaßnahmen Foto: Helga Schmidt
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„Windelstrolche“
auf großer Fahrt

Weidach – Zum Start des neuen Kin-
dergartenjahres konnten die Krip-
penkinder ihren neuen Spielbereich
im Garten der evangelischen Kinder-
tagesstätte „Kleine Strolche“ in Wei-
dach in Besitz nehmen. Im Mittel-

punkt des Kleinkindbereichs steht
ein „Piratenschiff“, mit der die „Win-
delstrolche“ nun auf große Fahrt
gehen können. Der Spielbereich
konnte dank vereinter Anstrengung
engagierter Eltern im Selbstbau er-
richtet werden. Zudem ermöglichte
eine Spende des Weidacher Second-
hand-Basarteams, dass sich die „klei-
nen“ und auch die „großen Strolche“
über neuen Schaukeln freuen kön-
nen. bko

In der Weidacher Kindertagesstätte
„Kleine Strolche“ wartet ein neuer
Spielbereich auf die Krippenkinder.

Schmökern,
bis die Augen

zufallen
Coburg – Wie jedes Jahr veranstaltet
die Kinderbücherei der Stadtbüche-
rei Coburg eine Lesenacht. Es heißt
also erneut „Tatort Geschichte“. In
einer langen Nacht können die Teil-
nehmer in den Regalen der Kinder-
bücherei echte „Leseschätze“ entde-
cken oder sich von Vorlesern in die
Welt der Geschichten entführen las-
sen. Zu später Stunde gibt es eine au-
ßergewöhnliche Wanderung an ei-
nen streng geheimen, geschichts-
trächtigen Ort. Danach dürfen die
Lesehelden – in den Schlafsack geku-
schelt – noch schmökern, bis die
Augen zufallen. Mitmachen können
Kinder zwischen neun und elf Jah-
ren, die bisher noch nicht bei der
Stadtbücherei-Lesenacht dabei wa-
ren. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine verbindliche Anmeldung
in der Kinderabteilung der Stadtbü-
cherei, Herrngasse 17, Telefon
09561/891422, erforderlich, Anmel-
destart ist heute, Dienstag, ab 8.30
Uhr. Die Lesenacht beginnt am Mitt-
woch, 2. November, um 20 Uhr und
endet am darauffolgenden Donners-
tag um 9.30 Uhr. Nähere Informati-
on: Telefon 09561/89-1422.

Bauerntag und
Kreiserntedankfest

Coburg – Das Kreiserntedankfest mit
Bauerntag findet am Sonntag, 16.
Oktober, um 9.30 Uhr auf der Ober-
franken-Ausstellung in Coburg auf
dem Anger im Landwirtschaftszelt
Halle 2/3 statt. Nach einem Ernte-
dankgottesdienst und dem Auftritt
des Landfrauenchors wird BBV-Kreis-
obmann Gerhard Ehrlich die Besu-
cher begrüßen. Den Festvortrag zum
Thema „Erntedank – (K)ein Fest für
einen Tag“ hält NdB Marlene Mort-
ler, stellvertretende Landesbäuerin.
Das Schlusswort spricht Kreisbäuerin
Heidi Bauersachs.

Wechsel im
Gemeinderat

Dörfles-Esbach – Am Donnerstag,
13. Oktober, findet um 19 Uhr im
Rathaus eine Sitzung des Gemeinde-
rates Dörfles-Esbach statt. Dabei wird
Gemeinderatsmitglied Tanja Friedel
(SPD) verabschiedet, die wegen Weg-
zugs aus dem Gremium ausscheidet.
Ihre Nachrückerin ist Heidemarie
Wimmer. Auf der Tagesordnung
steht ferner die Anhörung des Regio-
nalen Planungsverbandes zur Über-
prüfung der räumlichen Abgrenzung
der Planungsregionen in Bayern. Fer-
ner geht es um den Bebauungs- und
Grünordnungsplan „Am Lauter-
berg“ der Nachbargemeinde Lauter-
tal und die diesjährige Weihnachts-
päckchenaktion.

Hobbykünstler
stellen sich vor

Dörfles-Esbach – Auch in diesem
Jahr lädt die Bürgergemeinschaft
Freie Wähler aufgrund des großen
Interesses zu einer Ausstellung von
Werken verschiedener Hobbykünst-
ler aus Dörfles-Esbach ein. Bürger-
meister Udo Döhler eröffnet die Ver-
anstaltung am Sonntag, 16. Oktober,
um 14 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Dörfles-Esbach. Bis
17 Uhr können Gemälde, Hand- und
Bastelarbeiten, Schmuck und kunst-
handwerkliche Gegenstände bewun-
dert werden. Für das leibliche Wohl
stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden
jedoch gerne zugunsten der Begeg-
nungsstätte in der Ringstraße ange-
nommen.

Handwerkermarkt
zur Kirchweih

Grub/F. – Seit mehreren Jahren ver-
anstaltet der SPD-Ortsverein die Grü-
ber Dorfkirchweih. Auch heuer wird
es einen Handwerkermarkt geben,
bei dem am Kirchweihsonntag, 16.
Oktober, zahlreiche Stände rund um
die evangelische Kirche aufgebaut
sind. Von 13 bis 17 Uhr ist der Hand-
werkermarkt, bei dem es verschiede-
ne Schauvorführungen gibt und
Spielleute auftreten werden, für Be-
sucher geöffnet. Für die Jüngsten ist
ein Kinderkarussell aufgebaut. Au-
ßerdem wird Zauberer Marcelini mit
seinen Kunststücken verblüffen.
Zum Verweilen lädt im Haus der Be-
gegnung (HdB) die Caféteria ein. kat

Gedankenspiele zur Ortsmitte
Ebersdorf/C. – Vornehmlich Liegen-
schaften standen im Blickpunkt ei-
ner Besichtigungsfahrt des Ebersdor-
fer Gemeinderates durch die einzel-
nen Gemeindeteile. Zunächst stellte
Architekt Michael Stößel seine Mus-
terprojekt-Studie, ein umfassendes
Energiekonzept für das rund 40 Jahre
alte Rathaus Ebersdorf, im Sitzungs-
saal vor. Er kam zu dem Fazit, dass im
Idealfall bis zu 80 Prozent Einspa-
rungspotenzial zu schaffen sei.

Ein Verkauf des leerstehenden

Wohnhauses in der Canterstraße 33
im Ortskern wird angestrebt. Neben-
gebäude können abgerissen und eine
Freifläche in dem Bereich geschaffen
werden.

Im Besitz der Gemeinde Ebersdorf
ist das Anwesen „Hintere Wilhelm-
straße 6“. Das ehemalige Bürogebäu-
de aus den 1970er-Jahren hat in drei
Geschossen rund 900 Quadratmeter
Nutzfläche und verfügt über einen
Fahrstuhlschacht. Gedankenspiele
für eine zukünftige Nutzung waren

erlaubt: Gut unterzubringen sei hier
die Gemeindebücherei oder ein
schon lange gewünschtes Museum,
meinte Bürgermeister Bernd Reisen-
weber. Sollten energetische Maßnah-
men am Rathaus umgesetzt werden,
so könnte man auch Teile der Ver-
waltung hierhin auslagern, lautete
eine Bemerkung.

Begutachtet wurde das Feuerwehr-
gerätehaus in Frohnlach nach Been-
digung der Sanierungsarbeiten. Im
Baugebiet „Am Weinberg“ in Frohn-
lach ist innerhalb kürzester Zeit nun
bereits das achte Wohnhaus im Ent-
stehen. Jürgen Kittner gab dort Erläu-
terungen zur Anlage des Regenrück-
haltebeckens und eines Lärmschutz-
walls.

Diskutiert wurde auch, wie eine
Verbesserung an der Einfädelung auf
den Geh- und Radweg Friesendorf-
Oberfüllbach bei Friesendorf erfol-
gen kann. Den Radweg weg von der
Hauptstraße über den Dorfplatz in
Friesendorf weiter zu führen, war ein
Vorschlag.

Ein Besuch wurde abschließend
dem Anwesen Kirchstraße 3 in Groß-
garnstadt abgestattet, das sich in Ver-
kaufsabwicklung befindet. hesch

Jürgen Kittner gab im Neubaugebiet „Am Weinberg“ in Frohnlach Erläuterungen
zu Erschließungsmaßnahmen Foto: Helga Schmidt

Schuldenabbau schreitet voran
Der Rödentaler Stadtrat
verabschiedet am Montag
den Nachtragshaushalt
für 2011. Dabei wird
trotz erheblicher
Investitionen keine
Neuverschuldung erfolgen.

Rödental – Einstimmig genehmigte
der Rödentaler Stadtrat in seiner Sit-
zung am gestrigen Montag den
Nachtragshaushalt 2011. Dieser war
im Wesentlichen erforderlich, da
zwei Neubaumaßnahmen aufzuneh-
men waren: der Neubau der Kinder-
krippe in Einberg mit 800 000 Euro
(staatlicher Zuschuss 600 000 Euro)
und der Neubau der Gemeindever-
bindungsstraße Waldsachsen bis
Kläranlage mit rund einer Million
Euro (Förderung und Anteil Stadt-
werke 773 000 Euro).

Zur Finanzierung des Nachtrags-
haushalts tragen neben den bean-
tragten Fördermitteln die Mehrein-
nahmen aus der Einkommensteuer,
erhöhte Konzessionsabgaben, Kos-
tenreduzierungen und eine erhöhte
Rücklagenentnahme (550 000 Euro)
bei. Für den Krippenneubau wird
eine weitere Kreditaufnahme von
150 000 Euro nötig. Trotzdem kann
die Verschuldung der Stadt um
412 000 Euro abgebaut werden.
Trotz erheblicher Investitionen wird
keine Nettoneuverschuldung erfol-
gen. In den vergangenen Jahren
konnte die Verschuldung von 14,8
Millionen Euro auf 12,9 Millionen
Euro zurückgeführt werden.

Schließlich war in den Nachtrags-
haushalt noch eine Verpflichtungs-
ermächtigung für den Bau weiterer
zehn Krippenplätze im Kindergarten
St. Marien Einberg in Höhe von
85 000 Euro mit aufzunehmen. Die
Zuführung vom Verwaltungs- zum

Vermögenshaushalt konnte von 1,16
Millionen Euro auf 1,92 Millionen
Euro angehoben werden, wie Käm-
merin Karin Beier erläuterte. Die Ge-
werbesteuereinnahmen dürften, so
sagte Bürgermeister Gerhard Preß,
sich im vorgesehenen Ansatz bewe-
gen.

Stadtratsmitglied Dr. Elmar Pa-
launeck (CSU) stellte fest, dass die
hohe Förderquoten die zusätzlichen
Baumaßnahmen rechtfertigen. Tho-
mas Lesch (SPD) meinte, dass mit
dem Krippenbau bestimmte Zwänge
bestehen. Ihm bereiten allerdings die
kräftig gestiegenen Energiekosten,
veranschlagt im Verwaltungshaus-
halt, große Sorgen.

Für Marco Steiner (FW) ist die zu-
sätzliche Kreditaufnahme schmerz-
lich, aber notwendig. Das Ziel, jähr-
lich rund eine halbe Million Euro
Schulden abzubauen, sollte nicht aus
den Augen verloren werden. Auch
Stadtratsmitglied Ulrich Leicht

(Bündnis 90/Die Grünen) sah keine
Beanstandungen zum Nachtrag.

Zur Außenrenovierung des Pfarr-
zentrums der Katholischen Kirchen-
gemeinde wird ein Zuschuss von 25
Prozent, maximal 5000 Euro, ge-
währt. Die Förderhöhe soll als
Grundsatzbeschluss für künftige Ge-
neralsanierungen von Pfarr- und Ge-
meindehäusern dienen. www

Hochhaussanierung
Die Modernisierung des Hochhau-
ses der Wohnungsbaugesellschaft
in der Danziger Straße mit 24 Woh-
nungen wird mit einem zinslosen
Darlehen der Stadt in Höhe von
192 000 Euro (je 8000 Euro pro
Wohnung) gefördert. Dr. Wolfgang
Hasselkus (SPD) unterbreitete den
Vorschlag, in einer Etage betreutes
Wohnen mit zu integrieren. Ein ent-
sprechendes Gespräch will Bürger-
meister Gerhard Preß führen.

Hightech-Keramik heizt das Schulhaus
Ein in Rödental entwickeltes Produkt sorgt in der Volksschule Einberg ab so-
fort für einen Beitrag zum regionalen Klimaschutz. Die Ausrüstung mit dem
Energiesparsystem Accuramics 1100 wird die Heizkosten um rund zehn Pro-
zent senken. Für die Umwelt bedeutet das eine Reduzierung der CO2-Emissio-
nen von etwa 8000 Kilogramm pro Jahr. Ermöglicht wird dies durch ein High-
tech-Keramikprodukt der Firma Saint-Gobain. „Um dieses Ergebnis umwelt-
neutral zu erzielen, müsste die Stadt Rödental 750 Fichten anpflanzen.“ hob
Bürgermeister Gerhard Preß (Zweiter von links) am Montag bei der Inbetrieb-
nahme der Heizungsanlage hervor. In Zusammenarbeit mit der Entwicklungs-
abteilung von Saint-Gobain entstand das Herzstück dieser Technik: ein sechs-

eckiger Stein, der als hochtemperaturbeständiger Wärmespeicher in den
Brennraum eingesetzt wird. Je nach Kesselgröße ab 100 kW Leistung geben
mehrere Steine die gespeicherte Wärme verzögert und kontinuierlich an den
Heizungskreislauf ab und sorgen so für längere Pausen des Brenners. „Kürze-
re Laufzeiten verbrauchen weniger Primärenergie und Strom. Zusätzlich sinkt
der CO2-Ausstoß spürbar“, fasste Rainer Rühler (Zweiter von rechts), Ge-
schäftsführer der Accuramics GmbH mit Sitz in München, zusammen. Als ei-
nen weiteren Vorteil des Keramikspeichers nannte er die kurzen Umrüst-Zei-
ten. Hans-Ulrich Dorst (Saint-Gobain, links) und Bauhofleiter Herbert Scheler
(rechts) freuten sich ebenfalls über die neue Anlage. Foto: P. Nistl

Glanz und
Schatten des

Adels
Bad Rodach – Das Bad Rodacher Ki-
no „Kuhlisse“ zeigt morgen, Mitt-
woch, den Film „Die Herzogin“. Zum
Inhalt: Die Mutter der 17-jährigen
Georgiana Spencer arrangiert eine
Hochzeit ihrer Tochter mit dem Her-
zog von Devonshire, dessen einziges
Ziel ein Erbe ist. Die Geburt von nur
zwei Töchtern führt dazu, dass er
sich eine Geliebte ins Haus holt.
Georgiana will das gleiche Recht und
wird von ihrem Mann vergewaltigt,
woraufhin endlich der Erbe, Hart, ge-
boren wird. Georgiana beginnt den-
noch eine Affäre mit dem Politiker
Charles Grey, von dem sie schwanger
wird. Diese weitere Tochter, Eliza,
wird auf dem Land geboren und
dann in Obhut der Familie von
Charles gegeben. Nach London zu-
rückgekehrt, trifft Georgiana Charles
auf einem Empfang und erfährt, dass
dieser bald heiraten wird. . . Der Film
ist freigegeben ab zwölf Jahren, der
Eintritt kostet fünf Euro, Einlass ab
18.30 Uhr (Filmpause mit Imbiss).
Vorverkauf und Kino-Gutscheine bei
Schuh Appis, Coburger Straße 2,
Telefon 09564/4426, Programmvor-
schau: www.kuhlisse.de.
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